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Wissen und Können im Sport: eine Taxonomie zur
Kompetenzorientierung im Sportunterricht
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Die Kompetenzorientierung im Sportunterricht wurde in den vergangenen Jahren durch unterschiedliche
Modellierungsansätze angeregt, um zu klären, was Kompetenzen von Schüler*innen im Fach Sport auszeich-
net (u.a. Pfitzner, 2018). Wissen und Können haben sich diesbezüglich als zentrales Begriffspaar für Kom-
petenz etabliert (Gogoll, 2008). Die vorhandenen Konzeptionen für den Sportunterricht bleiben insgesamt
jedoch weitgehend abstrakt darin, wie dieses Wissen und Können sowie deren Interaktionen in einem kom-
petenzorientierten und Erziehenden Sportunterricht operationalisiert werden können.

Der vorliegende Beitrag verfolgt das Ziel, Wissen und Können vor dem Hintergrund der Handlungsfähigkeit
als Bildungsauftrag des Faches Sport zu operationalisieren und deren Interaktion in einer dreidimensionalen
Taxonomie abzubilden. Als Ausgangspunkte wird auf vorhandene bildungswissenschaftliche Ansprüche zur
Modellierung von Kompetenzen zurückgegriffen. Weitere Orientierungspunkte bieten sportdidaktische Ken-
ntnisse zu Anforderungssituationen in der Sport- und Bewegungskultur, zur Handlungsfähigkeit im Erziehen-
den Sportunterricht, zumWissen als ein Kernbestandteil eines kompetenten sportbezogenen Handelns sowie
zu ausgewählten Kompetenzmodellen im Fach Sport.

Angelehnt an kognitionspsychologisch ausgerichtete Modelle und vorhandene Taxonomien (u.a. Anderson &
Krathwohl, 2001) untergliedert sich die Taxonomie in drei Dimensionen (Töpfer et al., 2022). Die Inhaltsdimen-
sion skizziert, welche Wissensinhalte bezugnehmend zu Bewegungsfeldern und pädagogischen Perspektiven
im Fach Sport bedeutsam sind. Die Aktivitätsdimension umfasst sechs Aktivitäten, die übergreifend in die
Bereiche Wissenserwerb, Wissensnutzung und Wissensschaffung eingebettet sind. Die Anforderungsdimen-
sion beschreibt drei Niveaustufen, welche kompetenzorientierte Lernziele, Lernaufgaben und Leistungsauf-
gaben hinsichtlich ihrer Komplexität untergliedern.

Die vorliegende Taxonomie bietet Ansätze zur Operationalisierung von Kompetenzen im Sport. Sie dient
damit als Orientierungsraster für die methodisch-didaktische Konzeption von Lernaufgaben sowie die em-
pirische Analyse von kompetenzorientierten Lehr-Lern-Prozessen und deren Wirkungen im Erziehenden
Sportunterricht.
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